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Bdugrund Ammerlcnd GmbH

1 Methodik
1.1 Aufgabenstellung

Die Baugrund Ammerland GmbH wurde auf der Grundlage des
Angebotes 21.353 mit der Ausarbeitung eines Geotechnischen Berichtes
beauftragt.

LZur Erstellung des geotechnischen Berichtes wurden wir mit der
Ausfuhrung von direkten BaugrundaufschlUssen in Form von insgesamt
fOnf Bohrungen nach DIN EN ISO 22475-1 beauftragt. Die Lage der
Bohrpunkte wurde bauseits angegeben. Die Endteufe der Bohrungen
liegt beit=6,0m.

2 Anlagen / Unterlagen (vom 28.05.2021)
2.1 Anlagen zum Geotechnischen Bericht

Anlage 1: Lageplan der Ansatzpunkte

Anlage 2: Bohrprofile KRB 1 bis KRB 6

Anlage 3: Schichtenverzeichnisse KRB 1 bis KRB 6
Anlage 4: Chemische Analytik

Anlage 5: Probenahmeprotokolle

Anlage 6: Laborversuche

3. Erkundung des Baugrundes
3.1 Erkundungsumfang

Die vorliegenden Bohrungen wurden bis in eine Tiefe von t = 6,0 m
niedergebracht.

Die Benennung und die Beschreibung der angetroffenen Bodenarten
erfolgten anhand der in situ vorgenommenen Bodenansprache.
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Bdugrund Ammerlcnd GmbH

Die Aufschlusse treffen grundsdtzlich eine exakte Aussage der
Bodenschichten fur den jeweilligen Untersuchungspunkt.

Dazwischenliegende Bereiche kdnnen ggfs. abweichen. Die Sicherheit
der Aussagen nimmt dem Untersuchungsumfang, also mit der Anzahl
der Aufschlusspunkte zu. Die Wahrscheinlichkeit nimmt mit der
Wechselhaftigkeit der Baugrundschichtung ab. Es verbleibt ein gewisses
Restrisiko. Dieses Baugrundrisiko kann trotz  bestmdglicher und
normenkonformer Untersuchungen unvorhersehbare Erschwernisse
hervorrufen. Das Baugrundrisiko implementiert auch unerwartet
anzutreffende Fundamentreste, Pfahle, Stollen, Reste frGherer Kulturen,
Tanks, Leitungen oder mit bodenfremden Stoffen behaftete
Bodenbereiche. Die geotechnischen Erkundungen und deren
Auswertung dienen der Einschrdnkung des Baugrundrisikos mit Blick auf
die Aufgabenstellung des Projektes.

Die Ansatzpunkte sind im Lageplan der Anlage 1 aufgetragen.

Weitere Angaben kdnnen den Bohrprofilen der Anlage 2 und den
Schichtenverzeichnissen der Anlage 3 entnommen werden.

3.2 Ergebnisse der Erkundungen

Nach den Aufschlussergebnissen der Bohrungen liegt in dem
Grundungsbereich eine relativ. homogene Schichtenfolge aus

Organischen Deckschichten, Torfen, AuffUllungen Sanden vor.

Bei den Bohrungen liegt bei den Bohrungen KRB 3 und KRB 5 eine 3 cm
und 6 cm dicke Asphaltschicht vor.

Diese ist auf einem Schottermaterial gebettet. Unterlagernd folgen
organische Auffullungen.

Bei allen Bohrpunkten wurden Organische Sande (Mutterboden) und
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Bdugrund Ammerlcnd GmbH

mehrheitlich Torfe angetroffen.

Die organischen Schichten reichen bis in eine Tiefe zwischen t = 0,6 m
undt=1,4mTiefe (7,36 m NHN bis 6,61 m NHN) unter Geldndeoberkante.

Den Abschluss der Bohrungen bildet ein gewachsener, nichtbindiger
Sand.

3.3 Ermittelte Wasserstande

Nach dem Abteufen der Bohrungen wurde eine Wasserstandmessung
durchgefuhrt. Bei der KRB 1 wurde ein Wasserspiegel in einer Tiefe von t
= 1,1 m bis 2,0 m ermittelt. Dies entspricht einer Hohe von 7,75 m NHN bis
6,61 m NHN.

Die  anstehenden  organischen Bdden sind als  schlecht
wasserdurchldssig.

Anfallendes Regen- und Oberfldchenwasser staut sich auf diesen
Schichten auf.

Es ist mit auBerdem mit Schichtenwasser zu rechnen. Zur
Berucksichtigung jahreszeitlich bedingter Schwankungen (0,5 m)
empfehlen wir den Bemessungswasserstand mit 0,6 m unter
Geldndeoberkante, oder 6,90 m NHN anzusetzen.

3.4 Ergebnisse der chemischen Analytik

Aus den Oberbodenabdeckungen wurden durch den Geotechnischen
Sachverstandigen vor Ort Einzelproben entnommen.

Diese wurden nach den Probenahmeprotokollen der Anlage 5 gewahlt
und in einem akkreditierten Labor nach den Vorsorgewerten der
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Bqugrund Ammerlond GmbH

Bundes-Boden-Schutzverordnung analysiert.

Die Auswertung erfolgt auf der Grundlage nachfolgender
Tabellenwerte:

Nach den Analysenbefunden werden die Vorsorgewerte eingehalten.
Das Material kann auf dieser Grundlage verwertet werden. Die
nutzungsabhdngige Vorgabe zur Einhaltung von 70 % der Vorsorgewerte
ist ebenfalls erfullt.

Die Asphaltkerne der KRB 3 und KRB 5 wurden auf ihren Asbestgehalt,
den Phenolindex und den PAK- Gehalt Uberpruft.

Die Kerne weisen keine Spuren von Asbest auf.

Der Kern KRB 3 ist mit dem AbfallschlUssel 170301* zu belegen. Er stellt
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Bougrund Ammerlond GmbH

einen gefdhrlichen Abfall dar.
Der Kern KRB 5 entspricht dem AbfallschlUssel 170302.
4. Baugrund

4.1 Bautechnische Klassifizierung:
Zur bautechnischen Klassifizierung sind folgende Bodengruppen und
Homogenbereiche angegeben:

GemdB der ATV, VOB Teil C sollen die Homogenbereiche alle Kennwerte
enthalten, die fOr Lésen, Laden, Fordern, Einbauen und Verdichten
(sowie im Hinblick auf die Entsorgung/Verwertung) relevant sind.

Genaue Angaben kdénnen entsprechend nur fOr die erkundeten
Schichten und die erfolgten Untersuchungen und Versuche gemacht
werden. Sofern genauere Angaben gefordert werden, muss eine

Abstimmung mit dem Unterzeichner erfolgen.

Schichtunterkante . Organische Steine
Bodenart Bodengruppe Homogenbereich Bestandteile o
nach DIN 18 196 nach DIN 18300 o °
]
0,.5m 5-30 0-3
7,37 = 7,2 m NHN Mutterboden OH Al Wurzeln
12-14m Organischer Sand, A OH Al 5-30 0-3
7,36 - 6,95 m NHN Auffollungen ’ Wurzeln
02-025m AUffUllung, Schotter <3 3-15
8,31 -8,15m NHN KRB 3, KRB 5 A. GE B
bis 0,6 -0,9 m . 0-5 0-5
Auffillung, Sand
7,96 - 7,45 m NHN KRB 3, KRB 5 A /SE, SW, SI C
07-10m > 30 0-5
7.66—6,61 m NHN Torf HN / HZ D Holz, Wurzeln
mgl.
bis Endteufe <3 0-3
2,56m-1,11 mNHN |Sand SE SW E
<3 -
Austauschboden SE/SW /GE/GW F
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Bdugrund Ammerlcnd GmbH

Im bodenmechanischen Labor wurden Versuche durchgefuhrt. Die
Ergebnisse sind in der Anlage 6 aufgetragen. Die Ergebnisse wurden in die
nachfolgenden Tabellenwerte implementiert.

R e Frosie.mpfindlich- Durchl.&ssigkei'rs- . Wiederv.er- Verf:lichtbqr-
keitsklasse beiwert Kf sickerungseignung keitsklasse
3 s | Wi | e | vevs
B,C,E F Fi bi‘z’;lo]g_4 geeignet Vi
D F3 bis] ;(x] ?0-7_]0 nicht geeignet V3

Die Ermittlung der einzelnen Bodenkennwerte erfolgt anhand der
Bodenansprache

vorliegenden

und

der

Erfahrungswerten mit vergleichbaren Boden.

FOr

erdstatische

Berechnungen

konnen

die

Einbeziehung

nachfolgenden

bodenmechanischen Kennwerte zugrunde gelegt werden:

Homogenbereich Bemerkungen Wichte fcherporomete Steifemodul
vk | vk | ok | ck Es k
kN/m3 ° kN/m?2 MN/m?2
Al: - 17 9 27,5 -
B,C, E: 18,0- | 10,0- | 30,0-
190 | 11,0 | 325 30-40
D: 120 | 20 15,0 10,0 0.5-0,6
F: Austauschboden: = dicht 12,0 | 11,0 | 350 60

5. Generelle Baugrundbeschreibung

Der vorliegende Mutterboden und der Organische Sand der Bohrungen
sind bautechnisch nicht zu verwenden. Diese Schichten mussen

entsprechend ausgehoben und fachgerecht verwertet werden.

Die anstehenden Torfe stellen keinen geeigneten Baugrund dar.
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Die gewachsenen Sande sind als gut tragfdhiger Baugrund einzustufen.
6. Grundungsbeurteilung

Die anstehenden organischen Schichten sind auszutauschen.

Die Uberlagernden Aufflllungen (Sand, Schotter KRB 3, KRB 5) kbnnen in

sifu als Austauschboden verwertet werden.

Die erforderliche Auskofferungstiefe ergibt sichzut=0,5mbist=1,4m.
Dies entspricht einer Hohe von 7,36 m NHN bis 6,61 NHN.

Die StraBen sollen nach den vorliegenden Angaben gemdaB RStO 12,
Tafel 1, BK 1 erfolgen. Eine entsprechende Zeile ist nicht angegeben.

Wir gehen davon aus, dass ein Aufbau gemdB der Zeile 3 mit
Schottertragschicht erfolgen soll.
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Bdugrund Ammerlcnd GmbH

Als Anforderungsprofil fUr einen standarisierten Aufbau wird zugrunde
gelegt, dass auf dem Erdplanum (Planum zum Aufbau der
Frostschutzschicht) ein Verformungsmodul von 45 MN/m? nachgewiesen
werden muss.

Diese Anforderung kann auf den gewachsenen Sanden gewdhrleistet
werden.

FUr Frostschutzschichten ist ein Kies- Sand- Gemisch der Bodengruppe SE
/ GE (F 1, Einbauklasse 0) zu wahlen. Die einzubauende Schichtstarke hat
mind. 29 cm zu betragen. Es ist ein Verformungsmodul von 120 MPq,
Verhdltniswert < 2,3 auf dem Planum zu erreichen.

Auf der Oberkante der Tragschicht mit einer Mindestschichtdicke von 15
cm, ist ein Verformungsmodul von mindestens 150 MPa, bei einem
Verhdltniswert von maximal 2,2 nachzuweisen.

Der Einbau von Recyclingmaterialien ist grundsatzlich maglich. Das
Material muss aber allen Anforderungen gemafB TL SoB-StB (ZTV SoB-StB,
TP Min-StB, Teil 4.3.2, TL-Gestein StB, Anhang D, E) nachweislich gerecht
werden.

Der Einbau von Materialien mit einem Zuordnungswert > 7 0 (LAGA
Mitteilung 20, 2004, Tabellen 1I.1.2 kann nur unter Einhaltung der
umweltschutzrechtlichen Auflagen und nach Prufung der oOrtlichen
Randbedingungen zugelassen werden.

7. Hinweise zu Erdarbeiten
Bei der AusfUhrung von erforderlich werdenden MaBnahmen zum

Bodenaustausch, ist ein Lastausbreitungswinkel von  45°  zu
berucksichtigen.
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Im Ubergangsbereich von AustauschmaBnhahmen ist ein Auskeilen
auszufUhren.

Die Schuttguter (FUllsand) mUssen den derzeit geltenden Anforderungen
einer Frostschutzschicht und (Schotter) Tragschicht entsprechen. Daher
mussen dem Bauherrm vor dem Einbau entsprechende Prufzeugnisse
vorgelegt werden.

Die Tragschichtmaterialien sind gemas der TL- SOB-StB zu wahlen.

Anforderungen an die Verformungsmoduln sind gemdaB ZTV SoB-StB
nachzuweisen.

Bei Erdarbeiten darf die zuldssige Neigung fur unbelastete Boschungen
hier gem. DIN 4124 B = 45° betragen. Es sind die Hinweise der EA-B
(Empfehlungen des Arbeitskreises Baugruben) zu beachten. Die

Abnahme der Erdarbeiten ist durch einen Gutachter oder einem
fachkundigen Vertreter des Bauherrn vorzunehmen. Einzuhaltende
Abstdnde und SicherungsmaBnahmen muossen der DIN 4123
entsprechen.

Der Baugrund ist vor Einflussen, die zu einer Verringerung seiner
Tragfahigkeit fGhren, zu schiutzen.

8. Verlegung / Grundung von Ver- und Entsorgungsleitungen

Leitungen kdnnen generell ohne weiteres in den anstehenden Bdden
verlegt werden.

Die Rohrgrabenverfullung hat mit dem Material des Bodenaustausches
und der Frost- und Tragschichten zu erfolgen.

Projekt: 21.353 Seite [11]



Bdugrund Ammerlcnd GmbH

Die DIN 1610 enthdlt Mindestgrabenbreiten, die als Mindestarbeitsraum
einzuhalten sind. Diese Mindestbreiten berucksichtigen nicht die
erforderlichen Verdichtungsarbeiten. Wenn eine Bodenverdichtung

innerhalb der Leitungszone vorgesehen ist und maschinelle Gerdte
eingesetzt werden, ist ein Mindestarbeitsraum von 0,4 m, besser 0,6 m
empfehlenswert. Mindestdicken von Bettungsschichten und die an die
SchuttgUter gestellten Anforderungen kdnnen u. a. der DIN EN 1610
entnommen werden.

Bei einem Bodenaustausch ist auch hier ein Lastausbreitungswinkel von
45° einzuhalten.

Nach DIN EN 1610 muss, in Ubereinstimmung mit dem
Rohrberechnungsverfahren nach DIN EN 1295-1, die Verdichtung der

Bettung und der SeitenverfUllung (Leitungszone) eingehalten werden.
Die obere Begrenzung der Leitungszone ist i. d. R. mit 150 mm Uber dem
Rohrschaft, bzw. 100 mm Uber Rohrverbindungen angegeben. Bei dem
Einbau der Abdeckung und der dartber liegenden Bodenschichten ist
sicherzustellen, dass dem Rohr durch das EinfUllen und Verdichten kein
Schaden zugefugt werden kann. Als Baustoffe sind Materialien zu
verwenden, die den Planungsanforderungen in vollem Umfang gerecht
werden.

Eine zu erfolgende Verdichtungskontrolle kann mit normenkonformen
PrOfverfahren durchgefuhrt werden. Prinzipiell ist eine dichte Lagerung
des eingebrachten Austauschmaterials nachzuweisen.

Die Rohrgrdben sind bauseits zu sichern. Hierzu eignen sich Bdschungen
(45°) oder Verbaukastensysteme.
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9. Wasserhaltung/Versickerungseignung

Grundsatzlich  wird fUr den Bodenaustausch zundchst keine
Wasserhaltung erforderlich.

In  regenreichen Perioden ist mit Oberfldchen- Stau- und
Schichtenwasser zu rechnen.

Dieses kann innerhalb von Sanden mit Hilfe von Spdulfiltern oder
grundsdatzlich mit Horizontaldrainagen entnommen werden.

Die vorliegenden Sande sind zur Versickerung von Wasser grundsatzlich
geeignet.

Unter Berucksichtigung der normativen Vorgaben zur Mdchtigkeit des
Sickerraumes muss ein Flurabstand von mehr als 1,0 m unterhalb der
Versickerungsanlage zur VerfGgung stehen.

Angesichts des geringen Flurabstands beziehungsweise Abstand zu den
undurchldssigen Bodenschichten, kann eine Mindestmdachtigkeit des
Sickerraums (= ungesdattigte Bodenzone von mindestens 1 m) nicht
durchgdangig gewdhrleistet werden.

10. Sonstige Hinweise und Empfehlungen

Es wird ausdrucklich darauf hingewiesen, dass es sich bei der
Baugrunderkundung nur um punktuelle AufschlUsse handelt.

Abweichungen von den beschriebenen Baugrundverhdlinissen sind
daher maoglich. Die getroffenen Bewertungen, Aussagen und
Empfehlungen basieren ausschlieBlich auf dem uns vorliegenden
Erkundungsrahmen und erheben keine Anspruche auf eine vollstndige
Beurteilung der Gesamtfldche.
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Bqugrund Ammerlond GmbH

Bei Planungsdnderungen oder bei Auffalligkeiten im Zuge der Erd- und
Grundungsarbeiten sind wir umgehend zu informieren.

Es gelten nur die zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellung gultigen
Normen und Richftlinien.

Bei abweichenden Baugrundverhdltnissen oder Planungsdnderungen
sind wir umgehend zu informieren.

Der Geotechnische Bericht ist nur zusammenhdngend inklusive Anlagen
zu verwenden. Eine auszugsweise Bearbeitung und Weitergabe sind
nicht statthaft. Die Verdffentlichung bedarf der Zustimmung des
Unterzeichners.

FUr RUckfragen stehen wir gerne zur Verfugung.

Dipl.-Ing. (FH) N. Jongebloed Saterland, den 07.06.2021
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Anlage: 2.1

Auftraggeber: Projekt: Aufschluss:
Lindschulte Baugebiet "Am Wald" in Neulehe KRB 1
Ingenieurgesellschaft mbH EL
bearbeitet von: L. Hemmje Beginn: 0,00 m Neigung: MaRstab: 1:30
Aufschlussart: bearbeitet am:  11.05.2021 Ende: 6,00 m Richtung: Koordin.:y: n/a x: n/la
1 2 3 4 [ 5 ]6 7 8 9 10 11
) Auf- mHﬁlrliieN Zeichn. Darst. Benennung u. Beschreibung | Proben Versuche Erganzende
Tiefe  |schiuss, Tiefe GW- | oo Gest. der Gesteinsarten Kern- Eintragungen
ab Werk |Verrohr| ab 7,87 | beob-| ~ E“S’E Trennflachen und des Geflges gewinn
GOK | zeug | -ung | GOK |m NHN | acht. oIy

0 T M Feinsand, organisch,
. schluffig, dunkelbraun,
M Handschachtung S
. Mutterboden 0.50
M
0,50 7,37
=~ - Torf, schluffig, schwach MP2
0,70 717 : = feinsandig, dunkelbraun, g:gg
- Handschachtung
\yeilweise zersetzt /
Feinsand, schwach
schluffig, schwach
mittelsandig, hellgraubeige,
B schwer zu bohren
\/ | 140
B KRB 1/1
2,00
3,00

Wsp. -1,4 m




Anlage: 2.2

Auftraggeber:
Lindschulte

Ingenieurgesellschaft mbH EL

Projekt:
Baugebiet "Am Wald" in Neulehe

Aufschluss:
KRB 2

bearbeitet von: L. Hemmije Beginn: 0,00 m Neigung: MaRstab: 1:30
Aufschlussart: bearbeitet am:  11.05.2021 Ende: 6,00 m Richtung: Koordin.:y: n/a x: n/la
1 2 3 4 [ 5 ]6 7 8 9 10 11
) Auf- mHF\)lrliieN Zeichn. Darst. Benennung u. Beschreibung | Proben Versuche Erganzende
Tiefe |schiuss, Tiefe GW- | oo Gest. der Gesteinsarten Kern- Eintragungen
ab Werk |Verrohr| ab 7,70 | beob-| ~ E“S}E Trennflachen und des Geflges gewinn
GOK | zeug | -ung | GOK |m NHN | acht. oIy
0 T M Feinsand, organisch,
N schluffig, dunkelbraun,
Mo Handschachtung g"gg
. Mutterboden 0.50
M
0,50 7,20
Feinsand, schwach
schluffig, schwach
mittelsandig, hellgraubeige, | mp2
schwer zu bohren 0,50
1,10
D \/ l130
B KRB 2/1
2,00
3,00
Wsp. -1,3 m
6 6,00 1,70




Anlage: 2.3

Auftraggeber:
Lindschulte

Ingenieurgesellschaft mbH EL

Projekt:

Baugebiet "Am Wald" in Neulehe

Aufschluss:
KRB 3

bearbeitet von: L. Hemmje Beginn: 0,00 m Neigung: MaRstab: 1:30
Aufschlussart: bearbeitet am:  11.05.2021 Ende: 6,00 m Richtung: Koordin.:y: n/a x: n/la
1 2 3 4 [ 5 ]6 7 8 9 10 11
) Auf- mHF\)lrliieN Zeichn. Darst. Benennung u. Beschreibung | Proben Versuche Erganzende
Tiefe |schiuss, Tiefe GW- | oo Gest. der Gesteinsarten Kern- Eintragungen
ab Werk |Verrohr| ab 8,35 | beob-| ~_ " E“S’E Trennflachen und des Geflges gewinn
GOK | zeug | -ung | GOK |m NHN | acht. oIy
0 M0,03 /8,32 | Asphalt, dunkelgrau, Kern KRB
2 A \—[ Ke’rjnbohrun ’ 3
020 | 815 ! 9 0,00
an ™ N Auffillung 0,03
o Schotter, grau, Schlacke, KRB 3/1
A Kerqpohrung g:gg
uffullung
A Feinsand, schwach
0,70 | 7,65 N organisch, schwach .
A schluffig, dunkelbraunbeige,
. Feinsand-durchsetzt,
0.90 745 - A_ Handschachtung
= uffiillung
= Feinsand, schwach
|= schluffig, schwach
B - mittelsandig, hellgraubeige,
1.40 6.95 : Hangschachtung
- uffiillung
Feinsand, schwach
Q | 1,60 organisch, schwach
schluffig, dunkelbraun,
Handschachtung
rganischer Sand
Feinsand, schwach
schluffig, schwach
mittelsandig, hellgraubeige,
schwer zu bohren
Wsp.-1,6 m
6 6,00 2,35




Anlage: 2.4

Auftraggeber:
Lindschulte

Ingenieurgesellschaft mbH EL

Projekt:

Baugebiet "Am Wald" in Neulehe

Aufschluss:
KRB 4

bearbeitet von: L. Hemmje Beginn: 0,00 m Neigung: MaRstab: 1:30
Aufschlussart: bearbeitet am:  11.05.2021 Ende: 6,00 m Richtung: Koordin.:y: n/a x: n/la
1 2 3 4 [ 5 ]6 7 8 9 10 11
) Auf- mHF\)lrliieN Zeichn. Darst. Benennung u. Beschreibung | Proben Versuche Erganzende
Tiefe  |schiuss, Tiefe GW- | oo Gest. der Gesteinsarten Kern- Eintragungen
ab Werk [Verrohr| ab | 7,61 |beob-|~_ " E“S’E Trennflachen und des Geflges gewinn
GOK | zeug | -ung | GOK |m NHN | acht. oIy
0 T M Feinsand, organisch,
N schluffig, dunkelbraun,
Mo Handschachtung g"g&
Mutterboden 0.50
M
0,50 7,11 .
= = Torf, schluffig, schwach
o feinsandig, dunkelbraun,
N Handschachtung g";g
= 1,00
| teilweise zersetzt
1,00 6,61 —
\/ 110 | Feinsand, schwach
r schluffig, schwach
[~ mittelsandig, hellgraubeige,
schwer zu bohren
B KRB 4/1
2,00
3,00
Wsp.-1,1m
6 6,00 1,61




Anlage: 2.5

Auftraggeber:
Lindschulte

Ingenieurgesellschaft mbH EL

Projekt:

Baugebiet "Am Wald" in Neulehe

Aufschluss:
KRB 5

bearbeitet von: L. Hemmje Beginn: 0,00 m Neigung: MaRstab: 1:30
Aufschlussart: bearbeitet am:  11.05.2021 Ende: 6,00 m Richtung: Koordin.:y: n/a x: n/la
1 2 3 4 [ 5 ]6 7 8 9 10 11
. Auf- Hohe Zeichn. Darst. Benennung u. Beschreibung | Proben Versuche Ergénzende
Tiefe  |schiuss, Tiefe [MNHN [T Gest. der Gesteinsarten Kern- Eintragungen
ab Werk |Verrohr| ab 8,56 | beob- GZZ"' “ZUSL) 1 nflachen und des Gefiiges gewinn
GOK | zeug | -ung | GOK |m NHN | acht. b
0 0,06 | 8,50 = Asphalt, dunkelgrau, Kern KRB
2 A \—/\Kembohrung / (5)'00
0,25 8,31 uffullung 0,06
A Schotter, grau, KRB 5/1
; verfestigt/Schlacke, g';g
A Kernbohrung '
0,60 | 7,9 0 uffullung
- = Feinsand, schwach
= organisch, schwach
|- schluffig, dunkelbraun,
0,90 7,66 _‘_"_ Feinsand-durchsetzt,
- Handschachtung
= uffilllung
B 1,20 7,36 - Torf, schwach schluffig,
schwach feinsandig,
dunkelbraun,
Handschachtung
aserig
Feinsand, schwach
organisch, schwach
schluffig, dunkelbraun,
z 200 andschachtung
=t — rganischer Sand
Feinsand, schwach
schluffig, schwach
mittelsandig, hellgraubeige,
schwer zu bohren
KRB 5/2
3,00
- 400 Wsp.-2,0m
6 6,00 2,56
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CUA

CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH - Zum Nordkai 16 . 26725 Emden

Baugrund Ammerland GmbH

Robert-Bosch-StraBe 12

26683 SATERLAND

PRUFBERICHT

Auftragsnr. Auftraggeber:
Projektbezeichnung:
Probenahme:
Probentransport:
Probeneingang:
Prifzeitraum:
Probennummer:
Probenmaterial:
Verpackung:
Bemerkungen:

Sonstiges:

Analysenbefunde:
Messverfahren:

Qualitatskontrolle:

Prifbericht 120521815.doc
CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH
Zum Nordkai 16 | 26725 Emden
Geschéftsfihrer Dr. Joachim Déring

Namef M. Sc. Alaa Seklaoui
Gr! : gepriuft unf freigegeben

26. Mai 2021

120521815

BG Neulehe

durch Auftraggeber am 12.05.2021

durch Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH
14.05.2021

14.05. — 26.05.2021

16431 — 16433/ 21

Boden

PE-Dose

Der Messfehler dieser Priifungen befindet sich im liblichen Rahmen. N&heres teilen wir Innen auf Anfrage gerne mit.
Die Prifergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die angegebenen Priifgegenstande. Regelungen zur Unterauf-
trag- und Fremdvergabe auf Seite 2. Eine auszugsweise Vervielfaltigung dieses Prifberichts bedarf der schriftlichen
Genehmigung durch die CUA Emden GmbH. Eventuell ausgewiesene Summen einzelner Parameter werden auto-
matisch berechnet. Die Bildung der Summen erfolgt rein numerisch. Die angegebenen Stellen widerspiegeln keine
Signifikanz. Die Bestimmungsgrenzen kénnen matrix- / einwaagebedingt variieren.

Seite 3-4

Seite 2

Name: Dr. A

Grund: gegftuT gATeigegeben
Datum: 26.05.2021 10:26:20 (UTC+02:00:00)
. Dat : 26.05.2021 15:31:48 (UTC+02:00:00)
M. Sc. Alaa Seklaoui atum: 2P Rhdreds Denho

(Projektleiterin) (stellv. Laborleiter)

Seite 1 von 4
Telefon 04921 87-2350 Sparkasse Emden
Telefax 04921 87 -23 56 BIC BRLA DE 21EMD
cua@cua-emden.com IBAN DE35284500000021003090

Ust-ldNr. DE274636155
St.-Nr. 58/200/11267
Handelsregister Aurich HR B Nr. 201749



Probenvorbereitung:"

CUA

DIN 19747: 2009-07

Messverfahren:" Trockenmasse DIN EN 14346: 2007-03
Asbest, qualitativ REM/EDX nach VDI 3866 Blatt 5:2017
Trogeluat DIN EN 1744-3: 2002-11
Phenolindex DIN 38409-16 (H16): 1984-06
Aufschluss DIN EN 13657: 2003-01
TOC DIN EN 15936: 2012-11
Blei DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
Cadmium DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
Chrom, gesamt DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
Kupfer DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
Nickel DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
Quecksilber DIN EN ISO 12846 (E12): 2012-08
Zink DIN EN ISO -17294-2 (E29): 2014-12
PCB DIN EN 15308: 2008-05
PAK DIN ISO 18287: 2006-05
Trogeluat DIN EN 1744-3: 2002-11
Phenolindex DIN 38409-16 (H16): 1984-06

" Laboratorien Dr. Déring GmbH
Prifbericht 120521815.doc Seite 2 von 4

Telefon 04921 87 -23 50
Telefax 04921 87 - 2356
cua@cua-emden.com

Ust-ldNr. DE274636155
St.-Nr. 58/200/11267
Handelsregister Aurich HR B Nr. 201749

CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH
Zum Nordkai 16 | 26725 Emden
Geschéftsfihrer Dr. Joachim Déring

Sparkasse Emden
BIC BRLA DE 21EMD
IBAN DE35284500000021003090



CUA

Labornummer 16431 16432 16433
Analysennummer 128355 128356 128357
Probenbezeichnung Kern KRB 3 Kern KRB 5 MP 1
Bemerkung <2mm
Tiefe 0,0—0,08m 0,0—0,06 m 0,0—-05m
Dimension [mg/kg TS] [mg/kg TS] [mg/kg TS]
Trockenmasse [%)] 98,3 99,5 80,9
TOC [%] 42
Asbest [-] Asbest nicht Asbest nicht
nachgewiesen nachgewiesen
Blei 10
Cadmium 0,1
Chrom 18
Kupfer 19
Nickel 1,8
Quecksilber <0,1
Zink 38
PCB 28 < 0,001
PCB 52 < 0,001
PCB 101 < 0,001
PCB 138 < 0,001
PCB 153 < 0,001
PCB 180 < 0,001
Summe PCB (6 Kong.) n.n.
Naphthalin 0,11 0,01 < 0,001
Acenaphthylen 4,94 0,03 < 0,001
Acenaphthen 12,7 0,17 < 0,001
Fluoren 7,29 0,22 < 0,001
Phenanthren 240 1,49 0,008
Anthracen 35,9 0,34 0,002
Fluoranthen 277 3,28 0,026
Pyren 166 3,44 0,020
Benzo(a)anthracen 103 1,68 0,013
Chrysen 94,0 1,49 0,014
Benzo(b)fluoranthen 128 3,09 0,022
Benzo(k)fluoranthen 30,3 0,67 0,008
Benzo(a)pyren 45,3 1,44 0,013
Indeno(1,2,3-cd)pyren 25,9 0,91 0,010
Dibenzo(a,h)anthracen 6,16 0,17 0,001
Benzo(g,h,i)perylen 21,7 0,90 0,009
Summe PAK (EPA) 1.198,3 19,33 0,146
Prifbericht 120521815.doc Seite 3 von 4
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Telefax 04921 87 - 2356
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Sparkasse Emden
BIC BRLA DE 21EMD
IBAN DE35284500000021003090

CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH
Zum Nordkai 16 | 26725 Emden
Geschéftsfihrer Dr. Joachim Déring



CUA

Labornummer 16431 16432
Analysennummer 128355 128356
Probenbezeichnung Kern KRB 3 Kern KRB 5
Bemerkung
Tiefe 0,0-0,083m 0,0—0,06 m
TROGELUAT TROGELUAT
Dimension [mg/L] [ug/L]
Phenolindex <10 <10
Prifbericht 120521815.doc Seite 4 von 4

CUA Chemisches Untersuchungsamt Emden GmbH
Zum Nordkai 16 | 26725 Emden
Geschéftsfihrer Dr. Joachim Déring

Telefon 04921 87 -23 50
Telefax 04921 87 - 23 56

cua@cua-emden.com

Sparkasse Emden
BIC BRLA DE 21EMD
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Ust-ldNr. DE274636155
St.-Nr. 58/200/11267
Handelsregister Aurich HR B Nr. 201749




Baugrund Ammerland GmbH

* HauptsiraBe 41a * 26188 Edewechte
Tel.: 04405/9250140 « Fax: 04405/9250139

ProbenahmepjotolwllfﬁrAs% phaltbohrkerne zwecks chemischer Analytik
Projekt Nr.: 24. 35753
Projekt: Be Az [f’l" T
Projekt:
ortderpn: Acu(eh <
Entnahmestelle: ICILIS> >
Probenkiirzel: /L2 TS 5
Datum: A41.4". 24

;
Art der Probenahme: J(r.’f/’?/)a(. v fMﬂL

Durchmesser: 700 »n n—

Anzahl der Schichten; /f

Gesamtdicke: __ > (i

Schichtdicken in cm:
Asphaltdeckschicht: _ & ¢ *

Asphaltbinderschicht:

Asphalttragschicht:
Bettungsmaterial: ;, ( ; Al ;; | P

Organoleptische Auffilligkeiten:

Schnelitest:

4//z44z

Labor: L 0

Parameter: PAI(h /)A"f"b [-qdi”)( 1, /Cé‘(’ﬂ quals T’\f v




Baugrund Ammerland GmbH

¢ HauptstraBe 41a » 26188 Edewechte
Tel.: 04405/9250140 = Fax: 04405/9250139

Probenahmeprotokoll fiir Asphaltbohrkerne zwecks chemischer Analytik

Projekt Nr.: . 2 253
projekt: (3G Arenlel €
Projekt:
Ort der PN: /’/94'4[641
Entnahmestelle: [{ICI3.5
Probenkiirzel: /< Zrh, ldlz @5
Datum: /1./1 & 277

Art der Probenahme: / (: ek _[)(3 /\ vae Le 1(

Durchmesser: ] (0 A~ '~

Anzahl der Schichten: /I

Gesamtdicke: __ (> (. 15

Schichtdicken in cm:
Asphaltdeckschicht: 6 Cha

Asphaltbinderschicht:

Asphaittragschicht:

Bettungsmaterial: 4 (/4(’ ﬁi/

Organoleptische Auffalligkeiten:

Schnelitest:

Probonnehmel; /? Y /C\

Labor:

£ A
Parameter: PA{( u,/t?(m,ﬁ[ LO/(?)' ./44)("(7{ QMQ(iﬁ‘lltV




Baugrund Ammerland GmbH

« Robert-Bosch-StraBe 12 » 26683 Saterland
Tel.: 04405/9250140 = Fax: 04405/9250139

Probenahmeprotokoll Abfall-/Feststoff nach LAGA PN 98

Art der Probe: 0 Schlamm 0O sonstiger Abfall, fest Datum der PN: Mc ! 52 i B
O Schlacke O Geb&udematerial Auftraggeber: Fa. Li"\(‘/{é'é {Lz /f{
ﬁ Sonstiges Rf)of e~ Projekt: [ 6 weule 1\' [
Probenbezeichnung: //l' P i Ort der PN: //L‘ () / = 41’
Probennehmer (Kurzel): 6 . /Z Entnahmestelle: /{ E& A, i Z in [/‘
Uhrzeit:

Art der Probenahme: O Einzelprobe ﬁ‘Mischprobe aus Einzelproben

Anzahl der Einzelproben: ¥

Probenahmegerat: 0 Rammkernsonde O Purkhauer-Bohrstock O Schaufel 0 Schopfkelle )9‘ Eijkelkamp
O Sonstiges
Entnahmetiefe: von (260 m  bis (7, E"f/ m

Menge des Feststoffs (bei Lagerung): Lagerart:
Einfliisse auf das Probenmaterial: )
Lagerungsdauer: Max. KorngréBe: 'A' Pany N

Farbung: O farblos O wei3 O grau Ogelb O braun Obunt O schwarz p-'Sonstiges b5 ﬁ/ /éfﬁ L
Geruch:Xgeruchlos O erdig O faulig (H2S) O jauchig (NHs) O Aromaten O Mineralél 0O chemisch

O Losemittel O Teerdl O Sonstiges
Beschreibung des Feststoffs: F .{ L0483 1

Festigkeit:

Konsistenz:

Lufttemperatur: 42 i °‘C Rel. Luftfeuchtigkeit: %
Witterung:. O sonnig O heiter ’b‘wolkig O bedeckt O Nieselregen O starker Regen O Frost O Sturm
O Schneefall O Sonstiges

Vorbehandlung der Probe/Teilprobe: 0 homogenisiert O gesiebt 0O gebrochen © Phasen getrennt
Probenaufbewahrung: p’ Kuihlbox ;B,(dunkel I;('qutdicht O Schraubdeckelglas gf PE Gefal
O Kunststoffbeutel o Sonstiges

Bemerkungen:.

Parameter: V@%@@C’W&{C @ Mé‘f'{ vV

») 2
Unterschrift des Probennehmers:. 4—/%\
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Baugrund Ammerland GmbH
Robert-Bosch-StraRe 12, 26683 Saterland
Tel.: 04405-9250140
www.baugrund-ammerland.de

KO rn u n g S I | n | e Prufungsnummer: 21.353

Probe entnommen am: 11.05.2021

BG Neu|ehe Art der Entnahme: gestorte Probe

Arbeitsweise: Siebanalyse

Bearbeiter: N. Jongebloed Datum: 28.05.2021

Bezeichnung: 1/1 Siebanalyse

Bodenart: fS, ms, u'
k [m/s] (Hazen): 6.414E-5 Korngrofi3e Rickstand Rickstand Siebdurch-
U/Cc 2.3/1.1

Bodengruppe (DIN 18 196) SU [mm] [9] [%] gange [%]

Frostempfindlichkeit F1

d10/d30/d60 [mm]: 0.074 /0.118 / 0.173 0.5 0.00 0.00 100.00

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 213.30 0.25 0.10 0.05 99.95
0.125 160.70 75.34 24.61
0.063 41.50 19.46 5.16
Schale 11.00 5.16 -

Summe 213.30

Siebverlust 0.00
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Baugrund Ammerland GmbH
Robert-Bosch-StraRe 12, 26683 Saterland
Tel.: 04405-9250140
www.baugrund-ammerland.de

KO rn u n g S I | n | e Prufungsnummer: 21.353

Probe entnommen am: 11.05.2021

BG Neu|ehe Art der Entnahme: gestorte Probe

Arbeitsweise: Siebanalyse

Bearbeiter: N. Jongebloed Datum: 28.05.2021

Bezeichnung: 2/1 Siebanalyse

Bodenart: S, ms
k [m/s] (Hazen): 8.348E-5 Korngrofi3e Rickstand Rickstand Siebdurch-
U/Cc 2.1/1.1

Bodengruppe (DIN 18 196) SE [mm] [9] [%] gange [%]

Frostempfindlichkeit F1

d10/d30/d60 [mm]: 0.085 / 0.128 / 0.182 0.5 0.00 0.00 100.00

Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 208.30 0.25 2.50 1.20 98.80
0.125 171.20 82.19 16.61
0.063 28.00 13.44 3.17
Schale 6.60 3.17 -

Summe 208.30

Siebverlust 0.00
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Baugrund Ammerland GmbH
Robert-Bosch-StraRe 12, 26683 Saterland
Tel.: 04405-9250140
www.baugrund-ammerland.de

Kornungslinie

BG Neulehe

Bearbeiter: N. Jongebloed

Datum: 28.05.2021

Prufungsnummer: 21.353
Probe entnommen am: 11.05.2021
Art der Entnahme: gestorte Probe

Arbeitsweise: Siebanalyse

Bezeichnung: 4/1

Bodenart: fS, ms

k [m/s] (Hazen): 6.777E-5

U/Cc 2.3/1.1

Bodengruppe (DIN 18 196) SE
Frostempfindlichkeit F1

d10/d30/d60 [mm]: 0.076 / 0.121/0.178
Siebanalyse:

Trockenmasse [g]: 204.30

Siebanalyse

Korngréie Ruckstand Ruckstand Siebdurch-
[mm] [a] [%] gange [%]
5.6 0.00 0.00 100.00
4.0 2.50 1.22 98.78
2.0 0.10 0.05 98.73
1.0 0.00 0.00 98.73
0.5 0.80 0.39 98.34
0.25 3.70 1.81 96.52
0.125 150.90 73.86 22.66
0.063 36.70 17.96 4.70
Schale 9.60 4.70 -
Summe 204.30
Siebverlust 0.00




	Einfügen aus "21.353 Anlagen.pdf"
	Seite 1




